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Helium-Gasflaschen richtig entsorgen 

Meistens sind sie in den „Rundum-Sorglos“-Ballonsets für Geburtstage oder Hochzeiten enthalten: 

„Einweg-Heliumflaschen“. Wie bei allen Gasflaschen handelt es sich bei Heliumflaschen um 

Druckbehälter, die speziell für die Lagerung und den Transport von Gasen konzipiert wurden. 

Leider werden diese Einweg-Heliumflaschen nicht fachgerecht entsorgt. Viele noch nicht ganz 

entleerte Einwegflaschen landen in der Restmülltonne. Diese sind für die thermische Verwertung 

völlig ungeeignet und auch gefährlich. 

Das Heliumgas ist in den Einwegflaschen ein verdichtetes Gas, das bei Erhitzung explodieren kann. 

Diese Einwegflaschen bereiten bei der thermischen Behandlung erhebliche Probleme und 

beschädigen durch Explosionen die technischen Einrichtungen der Behandlungsanlage.  

Um eine Heliumflasche zu entsorgen, können Einwegflaschen als Wertstoffabfall im Gelben Sack bzw. 

Gelbe Tonne entsorgt werden, während Mehrwegflaschen an den Händler zurückgegeben werden. 

Vor der Entsorgung muss die Flasche völlig drucklos geleert und Ventile abgeklebt werden. Weitere 

Hinweise hierzu sind im Internet zu finden. 

NOCH NICHT GANZ LEERE BEHÄLTER dürfen NICHT über den GELBEN SACK/GELBE TONNE oder die 

RESTMÜLLTONNE entsorgt werden! 

Ebenso zählen Spraydosen, die nicht völlig entleert sind, zu den gefährlichen Abfällen. Diese können 

in haushaltsüblichen Mengen beim PROBLEMSTOFFMOBIL abgegeben werden. 

                 

                                                                                                               


